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große 
politische 
Bedeutung 
 
wenn eine 
Bürgerbetei- 
ligung 
vorgesehen 
ist 
 
Entwicklungs
konzepte 
und 
Aktionspläne 
 
hohe Zahl an 
betroffenen 
Personen 
(der Stadt, 
des 
Stadtteils, 
der 
Einrichtung) 
 
über 
100000,- 
Euro 

 

<= die Anzahl der Kriterien, 
die erfüllt sein muss 
 
nachhaltige Beeinflussung 
der Stadt 
 
gesamtstädtische 
Bedeutung 
 
Errichtung oder 
wesentliche Änderung 
öffentlicher Einrichtungen 
 
langfristig wirkende 
Vorhaben 
 
wegweisende 
Zukunftsplanungen, die die 
Ressourcen der Stadt 
langfristig binden 
 
prägende Änderung des 
Ortsbildes 
 
es gibt einen Handlungs- 
und Gestaltungsspielraum 
 
Beteiligung ist bei dem 
vorliegenden 
Planungsstand nach 
sinnvoll 

   
 

Wie Leitlinienentwurf (mit „oder“) 
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 Rechtliche Vorgaben lassen keinen Handlungsspielraum… 

und somit ist eine über die reine Information hinausgehende Beteiligung nicht möglich 

andere Gesetze stehen entgegen, z.B. gemäß § 35 GO 
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„Jedes Vorhaben wird in die Vorhabenliste 

eingepflegt, sobald es auf einer Tagesordnung der 

Ratsversammlung oder eines Ausschusses 

erscheint (z.B. Anträge der Fraktionen oder der 

Verwaltung),  unabhängig davon, ob eine 

Beteiligung vorgesehen ist oder nicht.“  

 

Frage: Wie kann das in die Praxis umgesetzt 

werden? 

 

 

Gelbe Karten:  

Definition Vorhaben 

K’Stelle prüft TO (Tagesordnung) auf  

Bürgerbeteiligungsfähigkeit  <= als Stabsstelle 

ggf. in Absprache mit dem Bürgermeister 
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Gelbe Karten: 

Satzung: dann Beschwerde bei der 

Kommunalaufsicht 

Idee einbringen: 

1% + Kriterien, Beteiligung => dann auf die 

Vorhabenliste 
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Wie könnten Eckernförder/innen die Form / den 

Grad einer beschlossenen Beteiligung ändern? (z.B. 

von Information zu Konsultation…) (siehe auch 

rotes Feld Flussdiagramm) 

 

 

„Weisungsunabhängigkeit“ der 

Koordinierungsstelle wird von mehreren 

Mitgliedern der Arbeitsgruppe als kritisch / 

rechtlich nicht möglich eingestuft. 

Frage: Wie könnte die gewünschte Eigenständigkeit 

der Koordinierungsstelle gestaltet werden? 
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Budget der Koordinierungsstelle (siehe auch rotes 

Feld Flussdiagramm) 

Frage: Wie könnte das praktisch geregelt werden? 

Rederecht in der Ratsversammlung für 

Koordinator/in 

Frage: Wie lässt sich das umsetzen? 
Gelbe Karten: 

Kosten für Beteiligung 

Veranschlagung im 

Produkthaushalt 

Beantwortet ggf. Detailfragen im 

HA 
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Welches Gremium entscheidet wann? (Ratsversammlung? 

Ausschüsse?) (siehe auch rotes Feld Flussdiagramm) 

Gelbe Karten:  

Kriterium: Antrag auf Beteiligung 

Beteiligungsfähige Vorhaben über 1% - Regelung 

automatisch mit Beteiligung 

K’stelle macht Vorschlag inkl. Kosten 

Zusammenarbeit mit Fachamt 

Politik entscheidet das „Wie“, nicht ob 

Hauptausschuss 

 

 

ob 

wie 
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Workshop Politik 

Kriterien für 
Vorhaben-
liste 
 
bürgerbetei-
ligungsfähig 
 
vereinfachen 
 
Verständnis 
für die 
ehrenamt- 
lich Tätigen 
 
KS filtert 
anhand von 
Kriterien, 
was auf die 
Vorhaben-
liste kommt 
 
Kieler  
Kriterien  
 
wenn mehr 
als 
Information, 
dann 
entscheidet 
die Politik 
über das 
„Wie“ 
 

 

erstmal ausprobieren 
 
Vereinfachung: Von der 
Liste zur Beteiligung 
 
gilt auch für 1% Regel 
 
Experten anhören 
 
Vorhabenliste (ob) anhand 
von Kriterien, sind die 
Kriterien erfüllt, dann 
findet Beteiligung statt, die 
Satzung greift =>  
 
Koordinierungsstelle (KS) 
(Vorschlag), bei 
Unsicherheit / 
Ermessenspielraum 
Nachfrage bei den 
Fachausschüssen, KS 
unterstützt Bürger beim 
Antrag =>  
 
Politik wie (Entscheidung), 
das „Wie“ der Beteiligung 
wird in die 
Beschlussfassung 
einbezogen 
 
Umgang mit 
„Altbeständen“ 
 

Anmerkungen aus dem Workshop Politik – grüne Marker = 

AG-Ergebnisse 

http://www.sprachsinn.de/
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       Workshop Verwaltung 

Kriterien 
definieren, 
wann 
Bürgerbe-
teiligung 
statt findet 
 
Negativliste: 
Wann findet 
keine Beteili- 
Gung statt? 
 
Positivliste 
über 
Wertgrenzen 
 
hohes Maß 
an 
Verbindlich-
keit 
 
Verzicht auf 
Einzelauf- 
zählung (wer 
soll beteiligt 
werden) 
 
 
 

 
 
 
  

wichtige öffentliche 
Vorhaben mit priv. 
Bauherren… streichen 
 
„in Vitrinen 
veröffentlichen“ streichen 
 
Unterstützung der 
Koordinierungsstelle durch 
Fachämter 
 
„Muss auf der nächsten 
Einwohnerver-
sammlung…“ streichen 
 
„Informationszugangs-
gesetz“ selbstverständlich, 
streichen 
 
Vorhabenliste nur mit 
Vorhaben mit Beteiligung 

 

Anmerkungen aus dem Workshop Verwaltung – grüne 

Marker = AG-Ergebnisse 
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Dieses Strukturbild ist noch in der Bearbeitung 
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Teilgenommen haben: 

Frau Behrmann 

Frau Kiesel 

Herr Benz 

Herr Beuthel 

Herr Braun 

Herr Loth 

Herr Neumann 

Herr Peuster 

Herr Rossen 

Herr Schlemmer 

Herr Siebert 

Herr Splittgerber 

Herr Winkelmann 
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